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INFO 

Internet 
Immer aktuell im Internet: Berichte, Termine und Vermischtes über den Liederkranz und 
Chorisma finden Sie unter www.liederkranz-warthausen.de  

139. Jahreshauptversammlung 

Am 10. Januar 2004 findet um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Warthausen die 139. Jah-
reshauptversammlung des Liederkranz Warthausen statt. Die Möglichkeit der Abteilungs-
gründung, sowie eine angepasste Anzahl der Ausschussmitglieder soll in der Satzung fest-
geschrieben werden. Bitte machen Sie als Mitglied von ihrem Stimmrecht Gebrauch und 
besuchen Sie die Hauptversammlung des Liederkranzes. 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Berichte  

 Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden 
 Bericht der Schriftführerin 
 Bericht der Kassierin 
 Bericht des Sprechers von Chorisma 

3. Entlastungen 
4. Satzungsänderungen 

 Festschreibung der Möglichkeit der Abteilungsbildung innerhalb des LKW 
 Neue Festsetzung der Anzahl der Ausschussmitglieder 
 Neuregelung des Amtes des Vertreters der fördernden Mitglieder 
 Aufnahme der Abteilungssprecher in den Ausschuss 

5. Bericht der Chorleiterin 
6. Wahlen (Kassier, Schriftführer, Ausschussmitglieder) 
7. Ehrungen 
8. Verschiedenes 

Jubilare 

Zum 80. Geburtstag von Walter Merk sang 
der LKW ein Ständchen. Der Vorsitzende 
bedankte sich im Namen des gesamten 
LKW für das große Engagement das Wal-
ter Merk in 53 Singjahren für den Verein 
aufgebracht hatte. Leider gab der Jubilar 
bekannt, dass nach dem Konzert Schluss 
sei mit dem aktiven Singen. 
 
Für 50 Jahre aktives Singen wurden Anton 
Gantner und Hermann Kästle am Konzert-
geehrt. Eine Ehrenurkunde des Deutschen 
Sängerbundes, einen Sängerkrug, eine 
Vereinschronik und Salbeibonbons erhiel-
ten die Jubilare als Geschenke. Salbeibon-

bons von musikalischer Art hatte ein klei-
ner Chor einstudiert: „Rosmarin– und Sal-
beibonbons schenk ich Dir zum Ehren-
gruß“  Info des 
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Verspätung 
 
Liebe Leser, 
die Herbstausgabe erscheint dieses Mal 
spät und das hat zwei Gründe: 
Zum einen war der Vorsitzende nach dem 
Konzert 4 Wochen lang in Urlaub und so-
mit der Schreiber des INFO außer Haus. 
Zum anderen wurde die Tagesordnung für 
die Hauptversammlung erst in der 48. Ka-
lenderwoche beschlossen. Nachdem die-
ses Jahr Satzungsänderungen anstehen, 
wollten wir alle Mitglieder darüber mit die-
ser Schrift informieren. 
 
Neue Wege mit „All you need is love“  

„Messet se jetzt au no en englischa Titel 
für ihra Konzert hau ond blos no englisch 
senga?“ solche und ähnliche Fragen und 
Bemerkungen hörte man, neben viel positi-
ver Kritik, anlässlich unseres Konzertes am 
18. Oktober. 
Wir meinen, nach 138 Jahren und nach der 
Integration von Chorisma darf es auch ein-
mal etwas Neues sein. Nur die ewig Unver-
besserlichen glauben, dass Moderne und 
Aktualität an den Chören vorbeiziehen kön-
nen (was lange genug der Fall war).  
Auf jeden Fall war das Konzert ein voller 
Erfolg und die vollbesetzte Halle und das 
positive Echo scheint uns recht zu geben. 
Dieser Bericht soll bewusst keine Konzert-
nachlese im klassischen Sinn sein. Wer es 
nicht erlebt hat, dem bringt auch die Auf-
zählung der gesungenen Stücke nichts   
aber vielleicht können die Gedanken der 
Macher den einen oder anderen Skeptiker 
überzeugen, nächstes Mal dabei zu sein. 
Es war natürlich eine Herausforderung das 
Thema „Liebeslieder“ beiden Chören ge-
recht - musikalisch und optisch - zu prä-
sentieren. Neue Wege mussten beschritten 
werden und eine Neuerung war z.B. das 
Plakat. Wer sich die Mühe machte und   
über den Sinn rätselte, der konnte darin ein 
oder zwei Gesichter erkennen, die die bei-
den Chöre symbolisieren sollten. 

Neu war auch der kostenlose Eintritt. Dass 
die Spendenbereitschaft der Konzertbesu-
cher hinter unseren Erwartungen blieb tat 
dem Versuch keinen Abbruch, denn der 
Gag mit der Spendenerdbeere war es alle-
mal wert. 
Ebenfalls neu war die Moderation zwi-
schen den Liedbeiträgen des Liederkran-
zes. Mit Charme und Witz und auf Schwä-
bisch klärten Sonja Seidel und Tanja Hö-
chenberger die Besucher auf, dass Liebe 
sehr wohl zu allen Jahreszeiten stattfinden 
kann und dass es sich bei dem besunge-
nen Lenz nicht um einen Monat, sondern 
um einen jungen Mann handelt, dessen 
Spargel wächst....  

Zu den Songs von „Chorisma“ passte auch 
die etwas andere Beleuchtung und die Be-
gleitung durch die Band mit Heike Braiger 
am Schlagzeug, Inge Ronnobakk am Bass 
und Bernhard Bentz am Klavier. 
Gelungen war auch die Präsentation der 
Titel mit passenden Bildern auf der überdi-
mensionalen Leinwand mittels Beamer. 
Die Dekoration zeugte ebenfalls von neuen 
Ideen: Rote Luftballonherzen schwebten 
im Raum, große Banderolen aus Silberpa-
pier kündigten die Titel von den Wänden, 
Rosen auf den Tischen und ein Bänkchen 
für Verliebte. Die Vorgabe, die Halle „liebe-
voll“ zu dekorieren, wurde vom Dekoteam 
mit Marlies Schmidberger, Susanne Ender-
le und Renate Bader hervorragend umge-
setzt.  
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vereinbart wurde. Beim 140 jährigen Jubi-
läum des dortigen Liederkranz war eine 
gute Gelegenheit einen Teil des Kon-
zertprogrammes zu präsentieren. 
 
Der Liederkranz war von der ehemaligen 
Sängerin Moni Schellinger zu einem Be-
such des Herbstfestes nach Sipplingen 
eingeladen worden. Zusammen mit Bür-
germeister Fark wurde der LKW offiziell im 
Rathaus empfangen und gab anschließend 
in der Festhalle einige Kostproben seines 
Könnens. Eine besondere Freude war es 
für die Männer, sich einmal wieder als 
Männerchor präsentieren zu können. Unter 
der Leitung von Siegmar Schmidt hatte der 
Männerchor einige Trinklieder und „Oh-ja“ 
einstudiert und der Vortrag kam an. Beim 
Abschied mit „Als Freunde kamen wir“ wa-
ren fast ein paar Tränen in manchen Au-
gen zu sehen. 

Eine Neuerung hatte sich auch der Vorsit-
zende beim Dank an die Sänger, Solisten 
und Helfer einfallen lassen. Nachdem in 
den vergangenen Jahren jeweils Ehren-
fried Müller die Blumen und Küsschen ver-
teilte, so nahm sich Siegmar Schmidt die-
ses Jahr dieses Vorrecht heraus.  
Nicht zu verharren, sondern Traditionelles 
und Modernes zu präsentieren war das 
Ziel und wir glauben, wir haben dieses Ziel 
erreicht.  
Bei all diesen Neuerungen bleibt jedoch 
eine feste Größe bestehen: Ohne Chorlei-
ter und Qualität geht gar nichts. Und so 
ging ganz traditionell ein dickes Danke-
schön und ein großer Blumenstrauß an die 
Chorleiterin der beiden Chöre, an  

Juliane Kotulla. 

 
Chöre aktiv 
 
Chorisma machte beim 
Chorfest  Betzenweiler 
neben anderen jungen 
Chören eine gute Figur. 
Mit Sonnenbrille und Hut 
wurde unter anderem 
„Hello Django“ präsen-
tiert. Der Auftritt war so 
gelungen, dass mit Vo-
kalTotal aus Bergatreute 
gleich ein weiterer Auf-
tritt für den 5. Oktober 


